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Großherzoglich Badisches

A n ze i g c - B t a t t
für den

D r eLs § m - K r e L
Nro . 17. Samstag den 27. Februar 1819.

Mit Geoßherzvgltch Badischem gnädigste « Privileg io .

Verfügung des Direktorit des Dreisamkreises.
(Die Aufbewahrung der Obligationen und die Borficht bei Heimzahluoq der Aktiv » Kapita»

tien weltlicher öffentlicher , nicht unmittelbarer Kaffen betreffend.)
K. D. Rro. 2534. Das Großherzogliche Ministerium des Innern Owonomie.

Commission hak , um dir weltlichen öffentlichen Kassen vor Unordnung und Schaden zu de»
wahren folgeirdes verordnet :

1 .) Bei allen weltlichen öfftnlichen Kassen ( fi> » eit deren Kapitalstock die Summe
von 500 «. erreicht) namentlich bet den weltlichen milde» Fonds , Gemrinds- Verrech¬
nungen und Zunft - Kassen find dt« Obligationen nicht in den Händen der Berrechoer
zu belassen , sondern in einer hierzu bestimmten Kiste , «ater doppelter Sperre von
zwei verschiedenen Schlössern aufjnbrwabren.

2.) Mit de» Kisten und Schlüsseln ist eS folgendrrmassen zu halten : bei den weltlichen mtl«
dm Local » Fond« ist die Kiste ans dem Rathhanse oder bet dem Vogt aufzubewahren ,
und der eine Schlüssel dem Bogt , der andere aber dem Rechner zuzustellen .

Bet den weltlichen milden Bezirkt - Fonds ist die Kiste jm «mtShanse anszube -
wahren , der eine Schlüssel dem Beamten , nud der ander« dem Rechner einzuhäodt .
gen . Bei den weltlichen milden D istrtkts - Fonds ist die Ktst« bei dem KreiS-Dtrectori»
aufzubewahren » der eine Schlüffe ! dem respicirenden Kreisrath , und der andere dem
Rechner zu übergeben. Bei dev Grmeinvs . Verrechnungen ist dir Kiste auf dem Rath-
banse , d>« bet dem Vogte aufzubewahren , der « ine Schlüssel dem Vogt , und brr

' andere dem Rechner zu geben . ,
Bei dev Brrrechnnngen der Zünfte « ist die Kiste auf der Herberge auszubewahven ,

der eine Schlüssel dem dir kontroü führenden Obermeister und der andere dem die
Kasse führtaden Obermeister zuzustellen .

30 Ausgenommen
"
jedoch von der Anschaffung der Veposttal . Kiste und von der dvß«

peltro Sperre der Obligationen find kleinere Fonds , deren Kapital - Bestand dt« Sum¬
me von 500 st. nicht erreicht , bis zur Erhöhung ihres Stocks auf diese Somme. Bet

< diesen kleinen Fonds find von den Rechnern gegen Deposilioasschetne die Obligationen
bei Localsonds an den Bogt , bei Bezirks . Fonds an den Beamten , und der Distritts-
FondS an das Kreist« Drrectorium abzulirfera.

ch)^ Alle Kapital - Schuldner an weltliche öffentliche Kasse» wrrden verbindlich erklärt, bei
Aermriduog doppelter Zahlung ihre Kspitatien nicht anderst «IS gegen Rückrmpfang dsr.

(



r
— ( 180

" 1

« Original ' Obligationen , oder gegen — von der ober» Bebörde des Vevrechners , ^ «em«
Uch bei Octsfonbs .' von dem .Vogte und Gerichten , bei Bezirks « Foads vsn -chem Ämtt ,bei Distrikts «Fonds von dem Kreis . Dmccottv auSznsteüende --MvMfikatioos . .Scheine

.heimzuzahlen.
/ 5 .) BetHerligung der Obligationen ist diese bei Heimzahluyg der Kapitalien zu beobach,

lende Vorsicht , und zwar mit der . Bemerkung , von wem in dem verkommenden - Spe -
* ciellen Falle berMortlfieatto rs Schein ausgestellt sein muß , ausführlich emzurücken,

Freiburg den 12. Februar 1819 .
Gcoßherzsglich .Badisches Direcksrium des Dreisam . Kreises.

M r h r . . v . Dü r k h r im.
- Bok.

iß & v U :t e i t U t m f f o r d e r ji « $ * «♦
Schu ldenrichtigstetlnng . LSchuldensiquidation de- »Konrad "Böhler

Aadurch werden alle diejenigen , welche an von Binzgrn .
folgende Person etwas zu fordern haben , un « ( 1 ) Konrab B ö b l r r von Binzgrn hat sich
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse zahlungsunfähig erklärt , weshalb . gegen denscl .
ßoast keine Zahlung zu -erhalten , zur Liqutdtruog Pen der Covcurs eröffiet , und zur L 'auidakl.
derselben vorgeladen. — Aus ' dem ^on «<rtner Schulden Dagsahrt auf den - L6.

B e z t rl s a m t <0 äaf i n gem März V. I . vor die Thettung « «: Cvmmiss,ongu
( r ) 3 » Riedergedisdach an Jacob Zchneub - ^ Plnzgen .angeorknet . wurde,

le Schmidtte auf Dienstag den . 21 . März Sämmtltche Konrad .B öhlerische Gläu »
. vor das hiesige M -visorat . btgrr werden daher eufgcsordert , ihre Forde «

^Säckmgeo den 19 Februar : 1419 • rungeu am genannten .Tage bet der -Thetlung »
Eroßherzogilches Brzrrksamt . Commifion um so gewisse anznmelden und in

-Bosst . ttquiden Stand zu stellen , aiS sie sonst den
- Brziißsamt Sä -ckiaqen . Ausschluß von der . gegenwärtigrn Masse zuge »

( 2 ) zu Hrrischrird an P . rer -Mutter -von wärtigen hätten ,
der Sägen , FrniagS -den - 12. Marz . d. ,I . . Kleinlaüfendurq den 10 . Febr . ' 1819 .
vor dem Kommissariat in Hertschried. - G ^oßherzogl. Bezirksamt .

Säckingen ben . 11 Februar . i8is . Burstgrt .
Brvßherzogltchcs Bezirksamt . Gchuldenliquidatioa des Friedrich

Doiss «. Häsig von Bahlingen .
Schuldenliquidaiton r des F r i d o l i n M ü l. ( 2 ) Zur Erhebung de » Schuldenstande « de«

ier von Schlirngrn . .Friedrich Hafig von Bahlingen .- haben wir ein«
( 1 ) DieSchulbenligutdation des Fridolin Schulbenlio 'oidatton angrorbart , und zu bereu

Müller Konrad Sohn vvn Gchliengen wird am Abhailuna Termin auf Dienstag den >L.
Freitag den iS Mrrzd . I . in dem dor. Merzd . I . festgesetzt.

' ttgen - Kronenwirldshaus adgchaiten , w !-bci des» Es werben daher alle diejenige, die an Häsig
fenWläubiqrr der Vermeidung dcs.Aussch uff-- -eine rechlmäsize -Forderung zu haben glauben ,
von der .Masse , zu erscheinen , und ihre Ford » ausgcfordttl , an obigem Tag Vormittags : S
vagen zu liquwiren h,b .- n . Uhr vor dem ThetwnssSkommtssir in echem

Müllheim den 21 Fedr . 18 ! 9 - -Rößlrwiclhshaus zu Bahlinyen zu erscheine « .,
Großherzeg ' ichrß Bezirksamt . uav ihre Fordrrur -gcn lu l quidiren » widrigen .

Wagner . falls sie die durch den Nichttrichktnmigsfall rat «
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fpWgende Mchthcl 'e » flch selbst zuzuschreiben
habcn.

Emmendiogcm -dem 22 . Fcbk . 1819.-
Großherzo » !. Bezirksamt .

B '
a r ck

Schuldenliqu 'dation dcS A,uo « Göpprrt
von Schurkcrzell.

( 2 ) Sämmrl 'chr Gläubiger , welche an den
in Dirmögens Untersuchung gekommenen Bür .
ger Auron Göpprrr von Tchuiterzrv Fordern » ,
gen zu machen hübe» , werden anmil zu derlei,
dtn Angabe und Richtigstellung auf Montage
dtzn 22 März d . I .< VvrmiUags 9- U &r vor
das Theüungs > Kommissariat nach Schutterzell '
bei Vermeidung des Ausschlusses von der MaK
»orgelakerr.

Lahr de» 18 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt . '

Frhr . v. Lledenstein .
Schuldenliquibation des Johann Haabkrer ,

Sattter von Riegel.
( r ) Gehen Johann Haabrrer Sättlcrvo «

Rregel ist Ganterkännt , und zur Schuldenliqui .
datton Montag den 22 . März d. I . de«
stimmt.
I 'Der daher an selbe« eineFoderung machen zu
kLnnrn glaubt , hat dieselbe am obigen Tag von
der Theilungs . Cömmission in - dem Salmen »
wmhshaufr daselbst unter Vorlegung der Btweiß »
UKunden zu liquidieren , u ^ d über Vorrecht zu
»erhandien , wievrigens den Ausschluß von der
Masse zu gewärtigen ,

eabtngrnstdro 19 - Febtuar is ^ .
Großberzvgl. Bezirksamt . '

Dr Kapfrrer .
Schuldeuilquidättsn des Kojttan Bänder

, von Häusern .
. ( 2> Zur Liquidation der Schulden des Xd,
jftan Bruder von Häusern haben reffen Gläubigeraus Montag de» 22 ^ März d % Cötmlt -
tajg 9 Uhr vor dem Größt ) . Amlsrevisorate da»
Heer unter Vermeidung des Aüsschlusscs von der '
vorhandenen Virmögensm sse zu erscheinen .St . « laßen den 151 Februar 1519 .

Tkoßherzogiiches BezirkScmkr
— . . . . Ernst .
Schuldenliquidation des Johann "

^ . ^ " rg Adler von Bahlingen ^
etwas a» den irp Vermigrn -uvttr »

suchung qerathinm ledige « Johann Georg '
Adler Kausen Eöhn zu Bahlingen zu sor»
pcrn hat , hat sich Mittwoch den i7 . Mrrz
d7 I . iv dem Rößlewirthshaus zu Bahtingrn
Vormittags 9 Usr vor dem ' Theilungskommis »
sär enlweber in Person oder durch hinlänglich
Bivollmächngte einzusiaden und seine Forde»
rung richrig zu stellen, widrigenfalls er mit nach»
kommenden Forderungen nicht mehr angrhörk .
werden wird .

Emmendtngen den 22s Fcbr . *819 :
Großherzogliches Bezirksamt/ -

Bärctt -
Schüldinliquidation des Johann Kromev '

von Kenzingen.
(3) Ueber den Vermögens , und Schulden »

stand des Schmidts Johann Kromer von hier
ist Richtigkeiisteilungs . V rfahren angcordnrt .

Es werben daher alle diejenigen , welche an !
gedachten Johann Kromer etwas zu ' fordern
haben , ausgesordrtt,ihttForderungen am Dien »
st a g den 9 . Merz k. M . vor der hiezu bestell»
ten Theilungs > Commtiflon dahier bei Vermei »
düng des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse
zu lequidiren.

Zugleich wird an der sestgeseztr» Liquida »'
tions e Tägfohkt rin Nachlaß ober Stundung ^
Vergleich mit den Giänbigern »ersticht , wob« ;
das Interesse der nicht erschienenen Gläubiger "
nach dkm Ausschlag des Mehrthrils brr Er » °
scheinenendeu behandelt werden foBi

Kknzingen den 12. Februar 1549 .
Großherzogliches Bezirksamt/

Wetze k.
Schu ldinrichttgstell uo g. '

( 1 ) Zu nochmaliger Vornahme einer Schul »
'

denrichttgstellnng , und wo möglicher Erzielung
eines Strivdüvgs ' Vertrag - mit den Crcbitorra
des in Güntgerathenen Fidel Wasnrrr von Ki» '
ckrvbach ist Termin auf Montag den 22 ,
März d. I . Vor und Nachmittag - avberaumt ,
an welchem Tag sämmtlichr Waswersch « Cre» '
ditoreo , dahier vor bzmMmkS . Rkvisorat zu '
erscheinen haben , auch dipnigen , welche schon -
unterm 2 Septlmber 1818 ihre Forderungen »
richtig gestellt haben , indem dir bereit» bekannt
ten sonst« der Stimmenmehrheit drigejählt , dipr
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andern aber von der Maffr ausgeschloßeu wer.
den müßten .

Säckingrn den 18. Februar 1819 .
Großherzog !tcpe§ Beftckö . Amt .

Bossl .
Aufforderung des entwichene,; Sstoaten Mich »

a e l Dieser von Mannheim .
(* ) Der von dem Grvßherzogltch Badischen

Linien Infanterie » Rcgiement von Stokhora
Nro «. entwichene Soldat Michael Vieser
von hier wird hiermit «ufgesorderr, sich in Zeit
drei Monaten dahier zu stellen , und sich
Aber seine Entweichung zu veranrworten , oder
zu gewärtigen , raß nach siuchtlos umlaufe ,
ner Frist gegen ihn als ausgetretener Un .
terrha « nach den Landesgef . tzkea werde ver «
fghren werden .

Mamihrim den 22 . Februar ISIS .
GroßherzogttcheS <£ rattamt .

v . Jagemana .
Aufforderung des Johann Baptist Brutsche

von Do gern .
(2 ) Der Johann Baptist Brutsche »on Do .

gern , welcher vor beiläufig 16. Jahren in Kais.
Ocstr . Kriegsdienste trat , wahrend dieser Zeit
aber keine Nachricht von sich gab , wirb aufgesor .
dert , innerhalb Jahresfrist Nachricht von fich
zu ertheilen , « idrigrns er für verschollen er.
klärt / und fein in betläufig 700 st. bestehendes
Vermögen feinet« nächsten Verwandten in für .
sorgliche» Besitz wird überlassen werden.

WalhShuk den 3. Februar ISIS .
Groederzogl . Bezirksamt .

Föhrrnbach .
GanterkrnutNiß gegen Conrad Ihr ! « von

Bechlersbohl .
( 3) Wer an Conrad Jhrle von Bech.

tzrSbphi , « her dessen vermögen hiemit Bant
erkannt wirb , eiur rechtmäßig« Forderung zu
machen hat » soll solche Montag den 15 . k.
M . »« diesseitigem « mkSrevisorate bei Strafe
de- Ausschlusses liguidtren .

Thteogea den IDrFkbruar 181 - .
GnUerzoglicheS Bezirksamt .

G . Marttu .
Saaterkeuntniß gegen Lorenz Jnklrkofeh

von Erzingen .
(3 > Gegen Loren , Jntle ^ ofrr von Sr ,

chlgen wird hiemit Gant erkannt und Schul,

denrichtigücllung auf Donnerstag den 4 . f .
M . festgesetzt, wöbet sämmtltche Gläubiger ihre
Forderungen bei Strafe des AuSfchluM M
diesseitigem AmtSrevisorake zu melde» haben.

Thtengen den 5 . Februar 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

G . Martin .
Erbvorladung .

( 1) Der 6<t dem k . k . Ocst . Benderfche»
Infanterie . Regiment gestände»« und seit l795 .
vermißte Johann Baptist Wai bel von E zach
wird aufgrsorbrrt , Vinnen Jahresfrist der dem
Unterzeichneten Amte sich zu melden und fein «
bisherige Abwesenheit, die ihn alS einen Deftr «
keur «rfchtloea läßt , um so gewisser zu entschul¬
digen , alt er sonst für nicht mehr rxistirend
und seine allen fällige Ansprüche an die Ver »
laffenschast tetncö Stiefvater « Christian Tisch
»da Elzach für erloschen würde gehalten werden.

Eizach den 22 . Februar 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Berrolla .
Erbvorlavung .

( 3) Der schon 20 Jahre ohne Nachricht von
fich zu geben , abwesende Johannes Graoa ,
cher von Schmitzingen wird hiemit aufgefor .
brrt , fich binnen 12 Monaten dahier zu mrl .
den , wibrigenS derselbe für verscholleu erklärt ,
und dessen in bctlävfig 506 st. bestehendes Ver »
mögen seinen nächsten Verwandten in fürforg ,
lieben Besitz ringeantworiet werden würde .

Waldshuk am 29. Jänner isrs .
Großherzogiichc« Bezirksamt .

Föhrrnbach .
V » r I a b u n g .

( 2) Der seit vielen Jahren unbekannt wo
abwesende Machtal Rtßler v»n Siegelau ,
oder dessen «lleofallsigc LeibcSerben werden auf »
gefordert , binnen Jahresfrist bS unter Psteg»
schüft stehende Verinögra pr circa 33 st . tn
Empfang zu nehmen , widrigenfalls der ft de für
verschollen erkiärr , und dessen Vermöara dem b«.
kannten nächste » Verwandle » gegen Caul ton wirb
einaeanlworlet werden.

Waldkirch vrn »6. Februar 1819 .
GroßherzoglicheS BrzirkSüMt.

Kerbe rer .
Vorlavuog .

(2) Sebastian .Denglrr lediger Raum
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und Steinhauer von Rsthweil , welcher als ke -
kr»otsir dem von Großberzogltchem Stabt »
Lommando Freidurg beorderte» Loeortanten
«niflohen , wird hrem k aufgefordert , binnen sechs
Woche» von heule an sich dahier vor Amt zu
stellen , und über seine Eakweichung zu veranc«
wsr ' ea ; « ibrigrns gegen ihn nach den bestehen»
den Landesgeretzrn verfabren werden wird.

Breisach den iS . Februar 1819 .
GroßherzagitcheS Bezirksamt .

Fi un weg .
Edictalladung des Franz Jakob

Oberdörfer von Mingolsbeim .
( 2) Franz Jakob Oberdörfer , lediger

Bürg rSsohn von MmgvlShetm , 43 Jahre all ,
welcher vor 21 Jahren als Weber auf die Wan »
derschafk gleng , und seit der Zeit von seinem
Aufenthalte keine Nachricht gab , wird vorge»
laden binnen Jghresinst zu erscheinen , und sein
tu 248 st. 11L bestehendes Vermögen zu emvfan »
gen,sonst wird er nach dem Ani'uchrnkseinerAnvcr»
wnAdleo als verschollen erklärt,sofort siin Vermd
gen denselben gegen Sicherheitsleistung zum für »
sorglich . Best? überlassen Bruchs . d 10 Fel>r . »8 »S.

Großherzogliches 2lrs Lanbamt .
Machauer .

Edictalladung .
( 2) Der adwcfti ' dc Johann Andrea -

Eichrodt , ein Sohn des Karl Friedrich Eich¬
rodt , welcher vormahls als Physikus zu Tukk»
liiigen , und nachher zu Kastrnholz imEliaß an .
- estellr war , und im Jahr 1753 verstorden ist ,
bat schon mehr als 20 Jahre nicht- mehr von
sich hören lassen , und soll einem Gerichte zu
Folge in Aachen als französischer Soldat im
Anfänge des Revolutionskrieges gtstorben styn.
Auf Ansuchen seiner väterlichen Anverwandten
wird uunmrhc derselbe avdurch öffentlich vor»
ßEe » , von heute an binnen I -vre- srist sich
ft .bst oder einen dtnläagiich Bcvovuächtlgrea zu
stellen , um ein ihm rigcnliümlich zugrsalleoes
Legat sammr Zinse« , sodann die Zinsen eines
andern ihm zur Nutznießung angrsallcnen Legats,
welches fämmllich ,m Betrag zu 1500rhri »
» isch dahier unter Verwaltung steht , tn Em¬
pfang zu nehmen , widrigenfalls er für »er.
sollen erklärt , und sämmtichr Legate und
Zinsen feinen nächsten Anverwandten gegen
Sichrrhettslrtstuog tu fürsvrgl. Besitz übergeben
» erben sollen .

Zugleich
' werbe« dir unbekannten rechtmäst»

gen nächstenLeibeserbeo oder Anverwandte m ü t»
tcrlicher SeitS deS gedachten Johann An¬
dreas Eichrodt , wenn dieselben an drn ihm
eigenthümlich zusichevden Anrheil obiger
Vertaffrnschast >m B « rag von ohngefähr 900 st.
Ansprüche machen wollen , binnen einer eben»
mäsigrn Jahresfrist auigefordert , sich dahier zu
melde« , und über ihre Ansprüche unter Bor «
läge her Urkunden rechtlicherOrb bong oach auS»
zuweifen , widrigenfalls keine weitere Rücksicht
auf sie gcvvmmra , und d«S ganze Bermöge «
ohne Ausnahme den Anverwandten des Joharm
Andreas Eichrodt väterltcher Seils wir
oben bestimmt worden, ausgefolgt werden wird .

Karlsruhe den 8. Febr . 1819 .
Großherzogliches Scavramt .

rid . Frei.
Vorladung .

( 3) Joseph Keller von « ltdorff ist seit
bepläufig 14 Jahren unbekannt wo abwesend»

Da er ein unter Pßrgschaft sichendes Brr «
mögen von beinahe 200 si besitzt , um welche -
dessen Verwandle sich gemeldet habe» , so wird
derselbe binnen JabrSfrist zu erscheine »
vvrgeladrn , widrigen- er »ür verschollen erklärt ,
und gcbachtesvermögc » dem »ächstenBerwandtt »
gegen Laution i« fürsorgliche« Besitz würbe
gegeben werden.

Engen den 10. Februar 18kJ .
Großherzogltches Bezirksamt .

Eck har d.
Vorladung .

( 3) Der über 40 Jahre unwissend w» , ab»
wesende ledige Binzen , Kimmerer von Bla »
siwald wird binnen Jahresfrist zum Antritt sei»
neck IN 93 ü . 42 kr . beüehenden Vermögens
mit d m votg ' l ' pi' ', , daß widrigen - dieses Ber »
mögen seinen nächsten Ber vandsie« , in sürsorg»
ltchrn B sis gegrbe , würde .

St . Blasien de» t i . Febrvar ' 819 .
Grvzherzoaiiches Bezirksamt »

Ernst .

O »rtgtettltLe Kuudma ^ UiAe«.

Mundtodterkläruug .
(2) Dir Mundtodterkläruug , gegen Fibel

S t U « a ch dito 5. Oktober ». 3 . wich hieaut
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avfßetzoben , und ' demselben die freye Vermal ,
tunq seines Vermögens überlassen.

Jedoch fi/den wir eine Schuldenliquidarion
nothwenbig welche , wir hicm -r : aus Dien »«
Aag den 9- Merz anorknen , u d - sfmmilicht
Gläubiger zur Anmeldung u . L :quidiruag ihrer
Forderungen vorlaben.

Da zugleich Fidel Sellnack um einen Nach »
laß , oder wevlgstros ^ um Fristenzahlu -ig einge'
kommen ist , so wird man die G :äudiger auf
»digen Tag ebenfalls hierübce kt « vcrnkhmen.

Qderktrch den l2Fcdkuar idlS .-
Großherzogl -ches Bezirksamt »

Welzen
M « nvtodmachunq .

( Z) Daniel Schächtele von Gündlingen ist
'

im ersten Grad muntlod erklärt , und der Bür »
gersJoseph Simon von da , chm als Auistchls»
p8kge ^ s »fgrst« vt , ohne besten Bkistimmuug mit
Daniel Scdäch ' ele Mir rcchtgilllqcs - Geschäft
geschlossm werden käun , was zu Irbermaoos
Wissen bekannt gemacht wird .

Areisach den i § . Februar >89 . »
GroßherzoalicheS Bezirksamt . -

Fi « weg . ,
Bekanntmachung .

Dir vermöge diesseitiger BekanritM ' chunq
vom 8v Inn » I8t7i ' ( Anzeigevialt Nro 54 )
au zwei Israelitische stch der Agritulter widmen »
dr Jünglinge ans dem Baden Düclachifchen
Ltndksthrsle/vrrhristenr Unlerstützung vcnZOOß ^
für einen Jeden , ans dem Baden Durlachischrn
Ihr Erziehungsfond , wurde durch kieffeitigen
Beschluß vom heutigen, demLöw WiUstädlrr
von Graben und Liebmavn Witter " voa
WünzeSbetm , zuerkanrtu

Eärlsruhe den iS . Februar 1819 .
dkoßhrrzogl . Overrath der Israel itra . -

Dtr Miaistrriat Commiffair . -
von Baue .-

Bekanntmachung .
( 1) Gtgen den Dejerkeur Train Eörporal

Jvhaun Huber von Tlefeustein , welcher^
auf ergangene Ediktüllatung sich nicht gest Bf
hvN hat daS höchlöbticht Kreis . Direktocir m«
imchk hohrn Brschtuß vom 31 . Decembrr idizz .
Kvris » Direktorium Nro . 24780 : dis Vermö »
Wto Mißftätiou . und. btu Verlurst - des- Otts »

bürgerrechtks ausgesprochen / was hiemit jure
öff 'nllichcn Kenntmß gebracht wird .

Kletnlauftnbnrg am 20 • Februar 1819./
Großherzogliches Bezirks» Amt .

B nr steril
Bekanntmachung « .

Die auf den s6 . d . M gegen den Mtzger '
und Accisor - Franz Michael Baumavn zu
Burkhcim angcordncte , und in Nro . 14 . des
AnzetzedlattS ausgeschriebene Schuldenliquiba »
tion , wird etnqckrrtener Hindernisse wegen , auf
unbestimmte Zit ausgcsezt.

Breisach . den 14 . Februar 1819 »-.
Großtzerzvgliches Br -zirksamt . -

g I n nro e 9 .
Bekanntmachung . .

(2) Gegen den Ittfractair Jakob Stirn '
von Dauchingen , welcher sich auf dir Vorladung
vom ö .' Wintermvnak v . I . nicht gestellt, hat
das . Großherzoqliche Direktorium des Donau <
Kreises mittelst- Btschußes vom 3. d. M . Nro .
1282 . den Derlurst des Vermögens , und OrtS » ?
bürqerrechtes ausgesprochen. .

Welches öfffnilich bekannt gemacht wird . .
Billragcn den 17. Februar 1819 .

GroßherzoglichrS Bezirksamt » .
Gäßler »

Bekanntnrach umg .
( 3 ) Die -Wachs . und Och ! <• Lieferunss i«r~

Pfarrkirche von Säckihgen für daS Jahr vom
1 . Mer ; 1819 *- SO : wird am 27f d . M . dem .

Wentgstnehmenden akkvrdirt werde«. -
Beuggen den 15. FebruarI8 ' 9r '

Gfoßberzogltche Dom . Verwaltung .
Fr . Freyberg .

Landesverweisung . .
( 1) Durch hoheS - tzofgerlchrlicheS Urthekk l

äüd » Meers bürg den lor d. M - Leim . Nro .
148 . wurde die KatharinaFührerkn auS
dem Canton S . Kallcu - wegen Diebstahls und
Vaganten Lebens nach berei ks erstandener Stra «
fe aus den Großherzogllch Bati 'chen Ländeu
verwiesen, welches hiemlt zur öffentlichen Kennt »
nlß gebracht wirb ; und wrßwegen wir säwmt »
lich Großhcrzogllche Behörden ersuchen , die»
selbe Im BttrettungSfalle handfest - zu - wachen^ ,
und anher zu» liefern , zu wrlchem Behuf « ?
vachstrhkichkS- Signalement , beigrsetzt Wird. -



c iss )-
isSkgnalement .

Dirstlb - ist ^Z ; Jahre alt , .5 Schuh groß ,
i-Hat schwarze Haare , hoheSirnc , scdmsrze Au¬

gen . dichte .Augenbraunen , plvport vniclen
Mund , dicke Nase , rundes Man , rundes An »
gesicht und gesunde Farbe .

Dieselbe , tragt einen blau wollenen gestreif»
ten Tschoppen , desgleichen Mock und Schürze ,

reine ivgeaanate Schwadenkappe mit schwarzen
rväni er , weiß baumwollenzSirümpfe , Schuh
mit Bändel , schwarzes - Halstuch mit rotheu
Streifen .

Radolphzell den l7 . Febr . 18 ' y
» GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

' Walchuer .
Landesverweisung .

( 1 ) Ioseph Schönberger von Langen »
^wirs Kantons St . Gallen in der Schweiz tk
laut hohen HofgrrichtlicheS Urrheil wegen Dieb »

' stahl zu 7 moaancherLuchthaussirafe anher
vcrurtheilt , und nach erstanvener Strafe aus
sämmMch Großherzoglich .Badische « Landen

- v rwieftn worden .
Nachdem nun derselbe seine Strafzeit er -

standen , und unterm Heuttgcn enliasseii wurde,
. so wird dieß hlrmik öffeatUch bekannt gemacht.

Signatrmrnt .
Derselbe ist 25 Jahr alt , <6 ' 6"

hat braune Haare , runde hohe Stirn , hell »
- braune Augenbraunen , graue Augen , -rnMlert

Nase , mittleren Mund - und an der ober» Lef»
zr eine Narbe , rundes Kinn , schwachen Bart ,
schmales ovales Grsichk , bräünlichte Farbe ,
und redet seine Landessprache sehr Unverstand-
sich ; bei seiner Entlassung trug .«reinen runde «
Hur , blau , weiß teineues Halstuch,rgetb .man «
schesternes GUltt , Sametschwarz eingebändell ;
eia grau tuchener Janker mit aveiß metallenen
Knöpfen , ein paar kurze - schwarz « Lederhosen ,
und über dies« « in . paar lange vom grauen
Tuch , weißleinene Strümpfe , und eia .paar neue
Schuhe mit Riemen gebunden.

Frriburg den 25 . Februar 18W .
Großherzogl . Znchthaus - Berwattuog .

Hölzlin .
D t e b st u h l.

(2) Dem Lhnstian Schneider von Alt »
steqelau sind tu der Nacht vom . tL . bis auf den
i i . d. M . von de» 2 unten sigoaiifirtta Pur »

fchrn aus der "
Wohnstube folgende Stücke ent«

wendet avorden :
r1 .) etn Dkafierzeug in 4 Rasiermessern, 3 Ab »

ziehstewen sommt 'Rlemeo , und einem Kam
bestehend , im Werkhe st . 3 kr. —

2 . ) ein paar Schuh 1 §g
3.) zwet paar braun radiernkUeber »

strümpse 1 —
4 .) zwei paar Fürs » hstrümpfe von

Kastor 1 3«
5.) zwei schwarz sioretfeidrne Hals -

dücher mit rolyen Enden >1 39
6 .) zwei grünsammelne Pelzkappen 2 —
7. ) sine graue Sn beikappe" — 30
8 ) rin brauner haidleinencrKinberrock 1 —
9 ) zweiBcthbücher , nemilch etuAus .

zug aus dem Himmelschlüssel und
.dt« Tagzeitea — S6

Summa 13 t £
Die « ohllöbliche Justiz » und -Polizeidehbr »

den « erden in Dicnstfreundschaft ersucht, auf
die flgnäliflrte Pursche fahnden , und sie im Br «
trrrtuugSfalle gesauiast anher liefern zu lassen .

Waibkirch dt » 19 . Februar 181-9.
Großherwglichcs Bezirksamt .

K red e r r r
Hofrarh , und Oderamtmann .

Signalement .
Der eine dieser Burschen ist 28 — 30 Jahr «

alt , 5 Schuh 2 Zoll groß , hak schwarze Haare
eine schmale Stirne , schwarze Augen , dtto Au »
genbraunen , spitzige Nase , kleinen Mund , schöne
weise Zähne , und ein spitziges Kinn .

- Er trägt einen einspitzigen Filzhut , ein schwarz
- seidenes Halstuch , einen dunkelblauen Kavutrock
mit einem Kragen , welcher bis auf die Achseln
reichet , ein blaues Gill « mit großen Schwaben -
Knöpfen , schwarze kurze Leberhosen, weise bäum »
wollene Strümpfe , und Bauernschuh ohne La¬
schen .

Der andere ist 30 Jahr alt , mißt 5 Schuh
' 6 Zoll , hat blonde Haare , niedere Slirne , brau ,
ne Augen , blonde Augenbraunen , spitzige Nase
breiten Mund , weise vollkommene Zahne und
langes Kinn .

Dersride trug eine braune russische Kappe
mit einem Vordach , «in zeit» seidenes Halstuch ,
eine » braun maaschesterorn kurzen Tschoben mit



( 186 ) -

« eisen Knöpfen , ein kotb gestreifte- Gillet , blau
tüchenr lange Hosen , und Stiefel .

Entwendetes Wanderbüch .
( 2) Unrerm 11 . d. M wird « dem Schnei»

dergeftü Cor.stannn Lang von Lauf Grokticrzogl .
LV>rrA,r. ls Bichl , zu Allensbach sei» Wander«
buck eniwwdlk .

Man dringt dieses zu dem Ende zur cffeni-
lichev Kennkuiß , damit sämmttlche rerxeoüve
Behörden der Wdirung der Wanderdücher hier«
« us Rücksicht Nehmen , und die Mißbrauchung
»erhindern können .

Konstanz am 15 . Februar 1819.
Großherzoattchrs Bezirksamt.

Hüktltn .

Kau fa n t r äge .

Fruchlverkauf .
< i ) Künftigen Donnerstag als den 4.

März h - a . Nachmittags um 8 Uhr , « erden
bei hiesig Großherzvgl. DomänemVerwaltung

200 Malter Dinkel und
300 Malter Gersten

gegen baare Bezabiung in öffentlicher Berstet »
steiqerung verkauft werden.

Lörrach den 25. Februar 1819.
t Domainen . Verwaltung.

HoppelSröber ^
Mühle Versteigerung .

( 1) Sämmtlige Liegenschaften de- Joseph
Palme« in Hottiagra bestehend in einer Müh .
le mit 3.Madl und «inen Gerbgang, 2 . Kraut «
gärte» , 35. Jauchrrt Ackerland , 21 . Jaucherl
Matten , vnd 5. Jauchrrt Waldung , « erden
D i r n st a g den 3v. März im Wttth -hau- zu
Hottivge» versteigert.

Auswärtige Kaußvstige haben sich mit legalen
Vermögens . Ztugnissrn aoSzuweisen.

Säckioaev den 1I . Februar 1819.
Grrßhrrzvgl. Revifvrat.

Dieterich .
Fahr « iß « Versteigerung .

( 1 ) Montag den S. k. M. und die folgen»
lt » Tage werden auf de« Bercherhofe bei
Kn-nach jammtiiche Fahrnisse de- daselbst vrr»

storbcnenLanwirthschastlichen Commissarins Sa »
murl Zimmertin , bestehend in Kleidungsstücke«,
Leinwand und Bettzeug , Schreiverwert, Fuhr »
Feld » Hand » Faß » und Bandgrschttr , Bold tk
Silber , 3 Pferd , 3 Kuh und 1 Stier mit
andern zu einer ordentliche« Wirthscbaft
hörigen Möbels , sodann rioe vorrrMch « SaA «
lung von 33 Landivirthschaflicbea Werken , von
Tbaer , Tyeuß, Hermstett , Christ , Rückert,
Reim , Zinke, Beckmann , Zimmermanu , For»
sich , Essen , Ammon , Berge , Richter , Abel«
gaard u . ander« berühmten Männern, endlich 64
Romanen and mehreren prosaischen nnb histo«
rischen W rken von Lafontain , Edamer und
verschlldenrn Schriflstrüern , gegen gleich baa»
r« Bezahlung versteigert, wozu Liebhabrr hie«
mit «ingeladen werden.

Lhiengen den 20 . Februar 1819.
GroßherzogiicheSAmesrevisorat .

S penn er .
Möbel » VerAetgerungi

( 1) In dem Hirschen . WirlhLhaus zu 8lrh
läßtSchreinermeister Böhler von da Mo n»
tag - den 15. Merz Vormittags 9 Uhr
öffentlich versteigern :

1 .) drei hartholzrne neue Cvffwd ,
2.) drei beito kleinere Crmod ,
3. ) drei bekio NachMschle ,
4 .) drei betto Schrcibtischl« ,
5.) zwei betto Beustadt ,

wozu man dir Liebhaber hiemit eioladet.
Liel den 23. Februar 18,9

Zahner , Bogt.
Sägmühl ?« Versteigerung .

( 1 ) Montag den 22. März Nachmittag- ^ »
Udr wird im KrovenwrrchShauß za SutjVurg ,
die der Johann Jacob Schnerberglscheu Witt ».
« e daftibst zugehörige Sägmühle samt Woh»
nung öffentlich versteigert werden.

Ausmärtige Liebhaber haben sich jedoch mit
vermögen- und Sitten . Zeugms gehörig av<>
zuweiffev. , .

Salzburg den 23. Februar 1819.
Bürgermeister , Amt.

Keleyiing .

( Miü einer Brila - e. >


	[Seite 178]
	[Seite 179]
	[Seite 180]
	[Seite 181]
	[Seite 182]
	[Seite 183]
	[Seite 184]
	[Seite 185]

